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Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 
 
1 Allgemeines 
Aus Gründen der Lesbarkeit und Verständlichkeit verwenden wir in unseren Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen die männliche Form (generisches Maskulinum). Wir meinen dabei 
stets alle Geschlechter. 
 
1.1 Geltungsbereich 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten in der zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses 
gültigen Fassung für alle Geschäftsbeziehungen zwischen uns (Polysolutions e.U., Ing. Peter 
Michael Schmalholz MBA, Quellenstraße 24B/3/7, 1100 Wien, Österreich) und Ihnen. Sollten 
Sie entgegenstehende Allgemeine Geschäftsbedingungen verwenden, wird diesen hiermit 
ausdrücklich widersprochen. 
 
1.2 Vertragsvereinbarung 
Vertragssprache ist Deutsch. 
 
1.3 Vertragsschluss 

1.3.1 Allgemein 

Der Vertragsschluss kann im Rahmen unseres Onlineshops oder individuell per E-Mail 
erfolgen. 
 
Die Wahl des Vertragsschlussverfahrens obliegt uns und richtet sich nach der Art und dem 
Umfang der von Ihnen gewünschten Leistung. 

1.3.2 Vertragsschluss im Rahmen unseres Onlineshops 

Bei der Beauftragung im Rahmen unseres Onlineshops besteht der Buchungsvorgang aus 
insgesamt vier Schritten. Im ersten Schritt wählen Sie die gewünschte Leistung aus. Im 
zweiten Schritt geben Sie Ihre Daten einschließlich Rechnungsanschrift und ggf. 
abweichender Anschrift ein. Im dritten Schritt wählen Sie die Zahlungsmethode aus. Im vierten 
Schritt haben Sie die Möglichkeit, sämtliche Angaben (z.B. Name, Anschrift, Zahlungsweise, 
gewünschte Dienstleistung) noch einmal zu überprüfen und ggf. Eingabefehler zu berichtigen, 
bevor Sie Ihre Beauftragung durch Klicken auf den Button "zahlungspflichtig beauftragen" 
bestätigen. Mit der Bestellung erklären Sie verbindlich Ihr Vertragsangebot. Wir werden den 
Zugang der Beauftragung unverzüglich bestätigen. Die Zugangsbestätigung stellt noch keine 
verbindliche Annahme der Beauftragung dar. Wir sind berechtigt, das in der Beauftragung 
liegende Vertragsangebot innerhalb von fünf Kalendertagen nach Eingang der Beauftragung 
per E-Mail, Telefon oder postalisch verbindlich anzunehmen. Mit der Annahme kommt der 
Vertrag zustande. 
 
Der Vertragstext wird von uns gespeichert und Ihnen nach Absendung Ihrer Bestellung nebst 
den vorliegenden AGB und Kundeninformationen in Textform (z.B. E-Mail, Fax oder 
postalisch) zugeschickt. Der Vertragstext kann von Ihnen nach Absendung Ihrer Bestellung 
jedoch nicht mehr über die Internetseite abgerufen werden. Sie können über die Druckfunktion 
des Browsers die maßgebliche Website mit dem Vertragstext ausdrucken. 

1.3.3 Individueller Vertragsschluss 

Im Rahmen des individuellen Vertragsschlusses stellt sich der übliche Ablauf so dar, dass Sie 
uns eine Anfrage stellen und hierauf von uns ein verbindliches Angebot erhalten, welches Sie 
dann binnen zwei Wochen annehmen können. Mit der Annahme kommt der Vertrag zustande. 
 
Eine gesonderte Speicherung des Vertragstextes durch uns findet in diesem Fall nicht statt, 
sondern der Vertragsinhalt ergibt sich jeweils individuell aus der getroffenen Vereinbarung. 



 
1.4 Nachträgliche Änderung der Geschäftsbedingungen 
Wir sind zur nachträglichen Anpassung und Ergänzung der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen gegenüber bestehenden Geschäftsbeziehungen berechtigt, soweit 
Änderungen in der Gesetzgebung oder Rechtsprechung es erfordern oder sonstige Umstände 
dazu führen, dass das vertragliche Äquivalenzverhältnis nicht nur unwesentlich gestört ist. 
Eine nachträgliche Änderung der Geschäftsbedingungen wird wirksam, wenn Sie nicht 
innerhalb von sechs Wochen nach Mitteilung der Änderung widersprechen. Wir werden Sie 
bei Fristbeginn ausdrücklich auf die Wirkung Ihres Schweigens als Annahme der 
Vertragsänderung hinweisen und Ihnen während der Frist die Möglichkeit zur Abgabe einer 
ausdrücklichen Erklärung einräumen. Widersprechen Sie fristgemäß, können sowohl wir als 
auch Sie das Vertragsverhältnis außerordentlich kündigen, soweit wir nicht das 
Vertragsverhältnis unter den alten Allgemeinen Geschäftsbedingungen fortbestehen lassen. 
 
2 Leistungsbeschreibung 
 
2.1 Allgemein 
Wir bieten Ihnen Dienstleistungen in den Bereichen Weiterbildung und Workshops (im 
Folgenden „Schulungen“), Unternehmensberatung und IT an. Unser Angebot umfasst neben 
dem Schulungsangebot im Einzelnen Beratungsleistungen für Geschäftskunden sowie 
verschiedene IT-Services wie Softwareentwicklung und Datenbankmanagement.  
 
Den konkreten Leistungsumfang können Sie den Ausführungen auf unserer Website sowie 
dem Ihnen ggf. übersandten Angebot entnehmen. 
 
2.2 Besondere Bestimmungen bei Schulungen 
Wir behalten uns im Falle des Nichterreichens der Schulung abhängigen 
Mindestteilnehmerzahl vor, von dem Vertrag zurückzutreten. Dieses Rücktrittsrecht kann bis 
zu sieben Kalendertagen vor dem ersten Schulungstag ausgeübt werden. Bei Ausübung des 
Rücktrittsrechts werden bereits bezahlte Seminargebühren zur Gänze rückerstattet, sofern 
nicht zwischen Polysolutions e.U. und dem Auftraggeber ein Ersatztermin vereinbart wird.  
 
2.3 Besondere Bestimmungen bei IT-Dienstleistungen 

2.3.1 Lastenheft 

Im Rahmen von IT-Dienstleistungen ist stets die Ausarbeitung eines Lastenheftes erforderlich. 
Dies Lastenheft wird entweder von Ihnen selbst oder, bei Bestehen einer entsprechenden 
Vereinbarung, gemeinsam mit uns erstellt. 

2.3.2 Zwischenabnahmen 

Wir behalten uns vor, Zwischenabnahmen durchzuführen und die weitere Ausführung unserer 
Leistung von Ihrer Genehmigung abhängig zu machen. Hierzu zählt insbesondere die 
Abnahme von Konzeptentwürfen, Design- oder Druckvorlagen und Programmiervorschlägen. 
Auf dieser Basis werden wir dann unsere weitere Leistung erbringen. Für Testläufe oder 
Abnahmetests haben Sie, sofern Sie diese nicht selbst begutachten können, bevollmächtigte 
Mitarbeiter zur Verfügung zu stellen. Soweit wir Ihnen Entwürfe und/oder Testversionen unter 
Angabe einer angemessenen Frist für die Prüfung auf Richtigkeit und Vollständigkeit 
überlassen, gelten die Entwürfe und/oder Testversionen mit Ablauf der Frist als genehmigt, 
soweit wir keine Korrekturaufforderung erhalten. Dabei unterliegt es Ihrer Prüfung, dass bei 
den zur Zwischenabnahme vorliegenden Werken alle gesetzlichen Vorgaben erfüllt sind. 
 
Abgelehnte Entwürfe verbleiben in unserem Eigentum und ein Nutzungsrecht wird nicht 
übertragen. Sie dürfen diese daher nicht verwenden, sofern wir keine abweichende 
Vereinbarung getroffen haben. 



2.3.3 Datenlieferung,-übergabe und -archivierung 

Sie haben kein Recht auf Übermittlung der Quelldateien bzw. der Layoutdatei der für Sie 
erstellten Werke bzw. Dienstleistungen. Sollten Sie die Quell- oder Layoutdatei dennoch 
wünschen, haben Sie dies separat mit uns zu vereinbaren und gesondert zu vergüten. 
 
Ebenso obliegt es uns, über die eingesetzte Anwendungssoftware zur Erstellung der 
Zwischen- bzw. Enddaten zu entscheiden. Eine Herausgabe von Entwicklungs- und 
Zwischendaten ist nicht geschuldet. Die Auftragsdaten werden nach Vertragserfüllung von uns 
vernichtet oder archiviert. Wir haben keine Aufbewahrungspflicht. 

2.3.4 IT-Infrastruktur 

Für Einrichtung und Aufrechterhaltung der Ihr Projekt betreffenden IT-Infrastruktur sind Sie 
selbst verantwortlich, sofern Sie uns hierzu nicht beauftragt haben. Insbesondere haben Sie 
selbst für Einstellung und Abrufbarkeit Ihrer Website und für einen funktionstüchtigen 
Internetzugang zur sorgen. 

2.3.5 Eingesetzte Anwendungssoftware 

Es obliegt uns, über die eingesetzte Anwendungssoftware zur Erstellung der Zwischen- bzw. 
Enddaten zu entscheiden. Eine Herausgabe von Entwicklungs- und Zwischendaten ist nicht 
geschuldet. Die Auftragsdaten werden nach Vertragserfüllung von uns gemäß den 
gesetzlichen Vorgaben vernichtet oder archiviert.  

2.3.6 Einsatz von KI-Tools 

Ihnen ist bewusst, dass wir auf KI-Tools (= Tools, die auf künstliche Intelligenz zurückgreifen) 
zur Erstellung bzw. Abwandlung von Bildern, Videos und Texten zurückgreifen können. Die 
rechtliche Bewertung dieser Tools ist dynamisch und bislang zu einzelnen Rechtsfragen noch 
ungeklärt. Sofern und soweit wir deshalb KI-Tools bei der Erstellung von Arbeitsergebnissen 
einsetzen, kann nicht ausgeschlossen werden, dass Rechte Dritter an den generierten 
Arbeiten bestehen. Eine Prüfung ist uns nicht möglich, da wir nicht wissen, auf welche Weise 
die KIs mit Daten und Informationen gespeist werden. Eine Haftung unsererseits für durch KI-
Tools generierte Ergebnisse kann insoweit nicht übernommen werden. Die Parteien 
vereinbaren insoweit einen regelmäßigen Austausch und werden nach Treu und Glauben eine 
Anpassung des Vertrages verhandeln, sofern eine Partei eine solche Anpassung aufgrund der 
Veränderung des Rechtsrahmens für notwendig hält und dies der jeweils anderen Partei 
anzeigt. 

2.3.7 Kompatibilität digitaler Werke 

Im Rahmen des Angebots wird die Funktionalität digitaler Werke an der individuell 
festgelegten Endgerätespezifikation (Gerätehersteller, Gerätetyp, Bildschirmauflösung, 
Betriebssystem, Browser, Softwareversion etc.) definiert. Als verbindlich für ein 
funktionierendes digitales Werk festgelegt gilt die zum Zeitpunkt des Beginns der Umsetzung 
aktuelle Version der Software sowie deren Kombination aus den definierten 
Softwareversionen z.B. Browser und deren direkte Minor-Versions-Vorgänger. Sollten 
während der Entwicklung Updates an den im Angebot definierten Hard- und/oder Software-
Versionen sowie deren direkten Minor-Versions-Vorgängern durch den Hersteller/Anbieter 
veröffentlicht werden, sind diese von einer Unterstützung ausgeschlossen. Anpassungen 
können nach Rücksprache mit uns und gesonderter Vergütung vorgenommen werden. Für 
weitere Browser und ältere Versionen optimieren wir gerne nach Absprache und separater 
Vergütung. 
 
2.4 Reise- und Übernachtungskosten 
Falls eine durch uns zu erbringende Leistung in Ihren Räumlichkeiten durchgeführt wird, sind 
Reise- und Übernachtungskosten für das eingesetzten Personal grundsätzlich von Ihnen in 
folgendem Umfang zu übernehmen: 
 



• An- und Abreise 

Bahn: Zugticket 1. Klasse 
PKW: Kilometerpauschale von 0,40 €/km 
Flugzeug: Flugticket der Economy-Class 
ÖPNV, Taxi, Parkgebühren nach Beleg 

 

• Übernachtung: Unterkunft und Frühstück in einem Hotel der gehobenen Klasse 

(mindestens 4 Sterne Landeskategorie) ab dem Vorabend der Leistungserbringung. 

Bei überdurchschnittlich langen Reisezeiten ggf. eine zusätzliche Übernachtung nach 

der Leistungserbringung. 

 

• Verpflegung: Sie haben zudem eine angemessene Verpflegung des eingesetzten 

Personals während der Dauer der Leistung sicherzustellen. 

 
2.5 Leistungserbringung 
Wir sind berechtigt, den Vertrag bzw. Teile des Vertrages durch Dritte erfüllen zu lassen. Die 
Bezahlung des Dritten erfolgt ausschließlich durch Polysolutions e.U. selbst. Es entsteht kein 
wie immer geartetes direktes Vertragsverhältnis zwischen dem Dritten und Ihnen. 
 
Ein Anspruch auf die Durchführung einer angebotenen Leistung durch eine bestimmte Person 
besteht nicht. Wir stellen jedoch sicher, dass die eingesetzte Person die fachliche Kompetenz 
für die entsprechende Leistung aufweist. Bei Schulungen achten wir zuzüglich darauf, dass 
die eingesetzte Person methodisch-didaktische Kompetenzen aufweist. 
 
2.6 Leistungszeit 
Grundsätzlich werden die Leistungszeiten individuell mit Ihnen vereinbart und sind dem 
Angebot bzw. unserer Website zu entnehmen. Vor der Leistung müssen alle für den Auftrag 
relevanten Fragen zwischen den Vertragsparteien geklärt sein. Liegen die Voraussetzungen 
nicht vor, so verlängert sich die Leistungszeit entsprechend. 
 
Nur soweit nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart wurde, erbringen wir die Leistung 
innerhalb von 5 Tagen. Der Fristbeginn für die Leistung ist bei Zahlung auf Rechnung der Tag 
nach Vertragsschluss, bei Vorkassenzahlung der Tag nach Erteilung des Zahlungsauftrags an 
das überweisende Kreditinstitut bzw. bei Zahlung per Nachnahme oder bei Rechnungskauf 
der Tag nach Vertragsschluss. Die Frist endet am darauffolgenden fünften Tag. Fällt der letzte 
Tag der Frist auf einen Samstag, Sonntag oder einen am Leistungsort staatlich anerkannten 
allgemeinen Feiertag, endet die Frist am nächsten Werktag. 
 
2.7 Leistungsverzögerungen 
Leistungsverzögerungen aufgrund höherer Gewalt und aufgrund von außergewöhnlichen und 
unvorhersehbaren Ereignissen, welche auch durch äußerste Sorgfalt von uns nicht verhindert 
werden können und welche wir nicht zu vertreten haben (hierzu gehören insbesondere 
Streiks, behördliche oder gerichtliche Anordnungen z.B. bei Pandemien und Fälle nicht 
richtiger oder nicht ordnungsgemäßer Selbstbelieferung trotz dahingehenden 
Deckungsgeschäfts), berechtigen uns dazu, die Leistung um die Dauer des behindernden 
Ereignisses zu verschieben. 
 
2.8 Änderungs- und Erweiterungswünsche 
Änderungs- und Erweiterungswünsche werden, sofern nichts Abweichendes vereinbart 
wurde, nur durchgeführt, wenn diese erforderlich sind, um den Vertragszweck zu erreichen. 
Auf ausdrücklichen Kundenwunsch können Änderungs- und Erweiterungswünsche jedoch 
durch unsere separate Beauftragung durchgeführt werden. Dies ist dann gesondert zu 



vergüten. Ebenfalls zu vergüten ist auch die Prüfung der Realisierbarkeit der Änderungs- und 
Erweiterungswünsche. 
 
2.9 Vorzeitiger Abbruch 
Sollten Sie Ihren Auftrag vorzeitig beenden wollen, behalten wir uns vor, Ihnen die bereits 
erbrachten Leistungen bzw. vergeblichen Aufwendungen, jedoch mindestens 15 % des 
Auftragswertes, in Rechnung zu stellen. Ein Anspruch auf Fertigstellung unserer Arbeiten 
entfällt. Ihnen verbleibt die Möglichkeit nachzuweisen, dass uns kein oder ein geringerer 
Schaden entstanden ist. 
 
3 Zahlung 
 
3.1 Preise 
Alle angegebenen Preise sind Endpreise inklusive Umsatzsteuer. 
 
3.2 Elektronische Rechnungslegung 
Sie stimmen der elektronischen Übermittlung von Rechnungen zu. 
 
Die Rechnungen werden im PDF-Format an die von Ihnen angegebene E-Mail-Adresse 
versandt. Bitte beachten Sie, dass Sie verpflichtet sind, uns Änderungen Ihrer E-Mail-Adresse 
unverzüglich mitzuteilen. Sie haben dafür Sorge zu tragen, dass die Zustellung der 
elektronischen Rechnungen gewährleistet ist und technische Einrichtungen wie etwa 
Filterprogramme oder Firewalls entsprechend adaptiert sind. 
 
Sie können die Zustimmung zur elektronischen Rechnungsübermittlung jederzeit in Textform 
widerrufen. In diesem Fall wird die Rechnung in Papierform an die von Ihnen zuletzt bekannt 
gegebene Postadresse versandt. 
 
3.3 Zwischenabrechnungen und Akontozahlungen 
Wir sind berechtigt, dem Arbeitsfortschritt entsprechende Zwischenabrechnungen zu legen 
und dem jeweiligen Fortschritt entsprechende Akontozahlungen zu verlangen. Dies gilt 
insbesondere bei längerfristigen Leistungen wie IT-Dienstleistungen und 
Beratungsdienstleistungen. Sie verpflichten sich, die Zwischenabrechnungen innerhalb der 
vereinbarten Zahlungsfrist zu begleichen. Die Zahlungskonditionen für 
Zwischenabrechnungen entsprechen den grundsätzlichen Zahlungskonditionen dieses 
Vertrages. Im Falle der Nichtzahlung von Zwischenabrechnungen sind wir von unserer 
Verpflichtung, weitere Leistungen zu erbringen, befreit. Die Geltendmachung weiterer aus der 
Nichtzahlung resultierender Ansprüche bleibt davon unberührt. Die Legung von 
Zwischenabrechnungen oder die Anforderung von Akontozahlungen berührt nicht die 
vereinbarten Bestimmungen zur Zwischenabnahme von Leistungen. Wir behalten uns das 
Recht vor, bei Auftragsunterbrechungen, die von Ihnen verursacht werden und länger als 2 
Wochen dauern, eine Zwischenabrechnung vorzunehmen. 
 
3.4 Zahlungsverzug 
Sie geraten mit der Zahlung in Verzug, wenn die Zahlung nicht innerhalb von zwei Wochen 
nach Erhalt der Rechnung bei uns eingeht. Bei Zahlungsverzug werden Zinsen in Höhe von 
4 Prozentpunkten über dem Basiszinssatz der Europäischen Zentralbank berechnet, bzw. 9,2 
Prozentpunkten über dem Basiszinssatz der Europäischen Zentralbank bei 
Rechtsgeschäften, an denen ein Verbraucher nicht beteiligt ist. Sollten Sie mit Ihren 
Zahlungen in Verzug geraten, so behalten wir uns vor, Mahngebühren in Höhe von 2,50 Euro 
in Rechnung zu stellen. Soweit Sie Unternehmer sind, behalten wir uns zudem vor, Ihnen 
Betreibungskosten in Höhe von 40,00 Euro in Rechnung zu stellen. Die Geltendmachung 
eines darüber hinaus gehenden Schadensersatzes bleibt unbenommen. Ihnen verbleibt die 
Möglichkeit nachzuweisen, dass uns kein oder ein geringerer Schaden entstanden ist. 
 



Bei Zahlungsverzug behalten wir uns gegenüber Unternehmen zudem vor, unsere Arbeit 
einzustellen, bis diese der Zahlungsverpflichtung nachgekommen sind. Die hierbei zusätzlich 
entstehenden Kosten werden wir dem jeweiligen Unternehmen in Rechnung stellen. Zudem 
ist es uns möglich, bei Zahlungsverzug alle weiteren Zahlungsverpflichtungen, die das 
Unternehmen gegenüber uns hat, sofort und bei einer Ratenzahlung zudem auch den vollen 
Preis fällig zu stellen. 
 
3.5 Zurückbehaltungsrecht 
Die Geltendmachung eines Zurückbehaltungsrechts steht Ihnen nur für solche 
Gegenansprüche zu, die fällig sind und auf demselben rechtlichen Verhältnis wie Ihre 
Verpflichtung beruhen. 
 
4 Widerrufsbelehrung für Verbraucher bei Fernabsatzverträgen 
 

4.1    Widerrufsbelehrung für Dienst-/Werkleistungen 
 
Widerrufsrecht 
 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. 
 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 
 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Polysolutions e.U., Ing. Peter Michael 
Schmalholz MBA, Quellenstraße 24B/3/7, 1100 Wien, Österreich, Telefon: +43 (0)660 - 16 33 759, 
E-Mail: office@polysolutions.at) mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post 
versandter Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie 
können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht 
vorgeschrieben ist. 
 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
Folgen des Widerrufs 
 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 
haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus 
ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem 
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns 
eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas 
anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 
 
Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben 
Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem 
Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits 
erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen 
Dienstleistungen entspricht. 
 
- Ende der Widerrufsbelehrung – 

  



Besondere Hinweise zum vorzeitigen Erlöschen des Widerrufsrechts 
Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn wir die Dienstleistung vollständig erbracht haben 
und mit der Ausführung der Dienstleistung erst begonnen haben, nachdem Sie dazu Ihre 
ausdrückliche Zustimmung gegeben haben und Sie gleichzeitig Ihre Kenntnis davon bestätigt 
haben, dass Sie Ihr Widerrufsrecht bei vollständiger Vertragserfüllung durch uns verlieren. 
 
Nichtbestehen eines Widerrufsrechts 
Bitte beachten Sie, dass bei Verträgen zur Erbringung von Dienstleistungen im 
Zusammenhang mit Freizeitbetätigungen kein Widerrufsrecht besteht, wenn der Vertrag für 
die Erbringung einen spezifischen Termin oder Zeitraum vorsieht (§ 18 Abs 1 Z 10 FAGG). 
 

4.2    Widerrufsbelehrung für Kauf-/ Werklieferungsverträge 
 
Widerrufsrecht 
 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. 
 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag an dem Sie oder ein von Ihnen benannter 
Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Waren / die letzte Ware in Besitz genommen haben bzw. 
hat. 
 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Polysolutions e.U., Ing. Peter Michael 
Schmalholz MBA, Quellenstraße 24B/3/7, 1100 Wien, Österreich, Telefon: +43 (0)660 - 16 33 759, 
E-Mail: office@polysolutions.at) mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post 
versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, 
informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch 
nicht vorgeschrieben ist. 
 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
Folgen des Widerrufs 
 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 
haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus 
ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem 
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns 
eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas 
anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 
Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis 
Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, 
welches der frühere Zeitpunkt ist. 
 
Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem 
Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns zurückzusenden oder 
zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen 
absenden. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. 
 
Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust 
auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht 
notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. 
 
- Ende der Widerrufsbelehrung – 



 
Ausschluss des Widerrufsrechts 
Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt 
sind und für deren Herstellung eine individuelle Auswahl oder Bestimmung durch den 
Verbraucher maßgeblich ist oder die eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des 
Verbrauchers zugeschnitten sind. 
 
Besondere Hinweise zum vorzeitigen Erlöschen des Widerrufsrechts 
Bei Verträgen zur Lieferung von Ton- oder Videoaufnahmen oder Computersoftware in einer 
versiegelten Verpackung erlischt Ihr Widerrufsrecht vorzeitig, wenn die Versiegelung nach der 
Lieferung entfernt wurde. 
 
5 Ihre Verantwortlichkeit  
 
5.1 Allgemeines 

5.1.1 Richtigkeit der übermittelten Daten 

Für Inhalt und Richtigkeit der von Ihnen übermittelten Daten und Informationen sind 
ausschließlich Sie selbst verantwortlich. Sie verpflichten sich zudem, keine Daten zu 
übermitteln, deren Inhalte Rechte Dritter verletzen oder gegen bestehende Gesetze 
verstoßen. Sie bestätigen mit der Übertragung von Daten an uns, die urheberrechtlichen 
Bestimmungen eingehalten zu haben. 

5.1.2 Freistellung 

Sie halten uns von allen Ansprüchen frei, die von Dritten wegen solcher Verletzungen 
gegenüber dem uns geltend gemacht werden. Dies umfasst auch die Erstattung von Kosten 
notwendiger rechtlicher Vertretung. 

5.1.3 Datensicherung 

Für die Sicherung der übersandten Informationen sind Sie mitverantwortlich. Wir können nicht 
für den Verlust von durch Sie übersandten Informationen verantwortlich gemacht werden, da 
wir keine allgemeine Datensicherungsgarantie übernehmen. 

5.1.4 Mitwirkungspflicht 

Sie sind verpflichtet, die für den Vertrag notwendigen Mitwirkungsleistungen zu erbringen, 
damit wir die vertragliche vereinbarte Leistung durchführen können. Insbesondere im Rahmen 
der Selbstständigkeit haben Sie im Rahmen von Beratungsleistungen oder Schulungen dafür 
zu sorgen, die vermittelten Inhalte auch zu verinnerlichen, um den gewünschten Lernerfolg zu 
erhalten. Wir stellen Ihnen lediglich die Inhalte und das Wissen zu Verfügung, schulden jedoch 
keinen bestimmten Erfolg. 
 

5.1.5 Besonderer Hinweis  

Wir haften nicht für die unsachgemäße Anwendung und/oder Umsetzung der im Rahmen 
unserer Leistung oder in den bereitgestellten Unterlagen enthaltenen Empfehlungen, sofern 
wir dies nicht zu vertreten haben. Sie haben sich vorab selbst darüber zu informieren, ob die 
Handlungsvorschläge für Sie geeignet sind bzw. ob mit diesen weiteren Risiken einhergehen. 
Wir stellen Ihnen lediglich unsere Leistung zur Verfügung. Die Handhabe und Umsetzung 
obliegen allein Ihnen. 

5.1.6 Form und Umgang mit den Daten 

Soweit nicht anders vereinbart, haben Sie uns die für Ihren Auftrag notwendigen 
Informationen, Beiträge oder Daten unentgeltlich und in digitaler Form zur Verfügung zu 
stellen. Sollten Sie die Rückgabe dieser Unterlagen wünschen, bedarf dies einer vorherigen 



Vereinbarung. Unterbleibt eine solche Vereinbarung, behalten wir uns vor, diese zu vernichten 
bzw. zu löschen oder für unsere Datenbank zu archivieren. 
 
5.2 Ihre Verantwortlichkeit im Rahmen von Schulungen 

5.2.1 Nichterscheinen oder Krankheit 

Soweit eine Schulung aufgrund einer Erkrankung oder dem Nichterscheinen Ihrerseits nicht 
durchgeführt werden kann, wird die bereits angefallene Gebühr grundsätzlich nicht erstattet. 
Abweichende Regelungen können in Absprache mit uns getroffen werden. Ein ggf. 
bestehendes Widerrufsrecht wird durch diese Regelung nicht berührt. 
 
Soweit eine Schulung verspätet beginnt und Sie dies zu vertreten haben, besteht kein 
Anspruch auf eine entsprechende Verlängerung des Schulungszeitraums. 

5.2.2 Verhalten 

Das Aufzeichnen bzw. Mitschneiden während der Schulungen ist nicht gestattet und kann zum 
Ausschluss von diesen führen. Der Konsum von Drogen oder Alkohol ist ebenfalls nicht 
gestattet. Sollten wir erkennen, dass ein Schulungsteilnehmer Ausfallerscheinungen oder 
dergleichen zeigt, kann dieser von der weiteren Teilnahme ausgeschlossen werden. Auch 
behalten wir uns vor, Teilnehmer auszuschließen, die das Wohl anderer Personen gefährden 
(z.B. durch aggressives Verhalten). Bereits gezahlte Gebühren können in den benannten 
Fällen nicht zurückerstattet werden. 
 
Zudem werden missbräuchliche Inhalte bzw. Beiträge im Rahmen von Online-Schulungen 
ohne Vorankündigung durch uns deaktiviert oder gelöscht. Solche Inhaltsgestaltungen sind 
z.B. in folgenden Fällen gegeben: 
 

• Versand von Spam, 
 

• Versand / Speicherung verletzender, obszöner, bedrohlicher, beleidigender oder in 
sonstiger Weise Rechte Dritter verletzender Inhalte, 
 

• Versand / Speicherung von Viren, Würmern, Trojanern sowie schädlicher Computer 
Codes, Files, Scripts, Agents oder Programme, 
 

• Hochladen von Programmen, die geeignet sind, den Betrieb zu stören, zu 
beeinträchtigen oder zu verhindern, 
 

• Versuch, unautorisierten Zugang zu unserem Service oder zu einzelnen Modulen, 
Systemen oder Anwendungen zu erhalten oder diesen Dritten zu gewähren, 
 

• Inhalte mit gewaltverherrlichendem, pornografischem oder anderweitig anstößigem 
oder strafbarem Inhalt. 

 
Auch diesbezüglich behalten wir uns vor, bei wiederkehrenden Verstößen den jeweiligen 
Teilnehmer von der weiteren Teilnahme an der Schulung auszuschließen. Bereits getätigte 
Zahlungen können in diesem Fall nicht zurückerstattet werden. Das Recht zu 
außerordentlichen Kündigung bleibt hiervon unberührt. 

5.2.3 Unsere Schulungsräume 

Sofern wir Kursräume bereitstellen, bitten wir Sie, sorgsam mit diesen und den ggf. 
bereitgestellten Gegenständen umzugehen. Im Falle einer Beschädigung haben Sie uns den 
entstandenen Schaden zu ersetzen. Für die Garderobe vor Ort und mitgebrachte 
Wertgegenstände wird keine Haftung übernommen. 



5.2.4 Ihre Schulungsräume  

Soweit eine durch uns angebotene Schulung in durch Sie zur Verfügung gestellten 
Schulungsräumen stattfinden soll, haben Sie uns zum vereinbarten Zeitpunkt Zugang zu den 
jeweiligen Räumlichkeiten zu gewähren. Sie haben zudem dafür Sorge zu tragen, dass nebst 
vereinbartem Equipment am Leistungsort auch eine ausreichende Stromzufuhr sowie 
Beleuchtung vorhanden ist. Verzögerungen, die auf einer mangelnden Mitwirkung Ihrerseits 
beruhen, haben wir nicht zu vertreten. 

5.2.5 Online-Schulungen 

Die Durchführung der Online-Schulungen setzt entsprechend kompatible Geräte voraus (z.B. 
entsprechende Hardware/Software). Es obliegt dem jeweiligen Schulungsteilnehmer, sich 
rechtzeitig mit den bereitgestellten Login-Daten einzuwählen und sein Gerät in einen Zustand 
zu versetzen und/oder zu halten, welcher die Nutzung der Online-Dienste ermöglicht 
(insbesondere funktionstüchtige und stabile Internetverbindung). 

5.2.6 Übermittlung personenbezogener Daten 

Soweit Sie als Unternehmen Ihre Mitarbeiter zu den von uns durchgeführten Schulungen 
anmelden, haben Sie dafür Sorge zu tragen, dass die Einwilligung der jeweiligen Teilnehmer 
hinsichtlich der Übermittlung der entsprechenden personenbezogenen Daten an uns vorliegt, 
soweit dies erforderlich ist, und dass die Teilnehmer hinsichtlich ihrer Rechte gemäß Art. 15 
ff. der DSGVO informiert sind. 
 
5.3 Ihre Verantwortlichkeit im Rahmen von Beratungsleistungen 

5.3.1 Verpflichtung 

Sie sorgen im Sinne eines effektiven und effizienten Beratungsprozesses dafür, dass die 
organisatorischen Rahmenbedingungen bei Erfüllung des Beratungsauftrages an Ihrem 
Geschäftssitz ein möglichst ungestörtes, dem raschen Fortgang förderliches Arbeiten 
erlauben. 
 
Zugleich verpflichten Sie sich dazu, uns auch über vorher durchgeführte und/oder laufende 
Beratungen – auch auf anderen Fachgebieten – umfassend zu informieren. 
 
Es liegt in Ihrer Verantwortung, dafür zu sorgen, dass Ihr Personal und die gesetzlich 
vorgesehene und gegebenenfalls eingerichtete Arbeitnehmervertretung (Betriebsrat) bereits 
vor Beginn der Beratung von dieser informiert werden. 
 
Sie verpflichten sich, während sowie bis zum Ablauf von drei Jahren nach Beendigung dieses 
Vertragsverhältnisses keine wie immer geartete Geschäftsbeziehung zu Personen oder 
Gesellschaften einzugehen, deren wir uns zur Erfüllung unserer vertraglichen Pflichten 
bedient haben. Sie werden diese Personen und Gesellschaften insbesondere nicht mit 
solchen oder ähnlichen Beratungsleistungen beauftragen, die auch wir anbieten. 

5.3.2 Branchenspezifische Kenntnisse 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass wir keine branchenspezifischen Kenntnisse über Ihr 
konkretes Unternehmen haben und Sie uns vorab auf alle für Sie relevanten Punkte hinweisen 
sollten. Dazu zählt auch, ohne unserer expliziten Aufforderung für die Beratung notwendige 
Unterlagen zeitgerecht vorzulegen und uns von allen Vorgängen und Umständen Kenntnis zu 
geben, die für die Ausführung des Beratungsauftrages von Bedeutung sind. Dies gilt auch für 
alle Unterlagen, Vorgänge und Umstände, die erst während der Beratung bekannt werden. 
Erhebungen, Untersuchungen oder Marktforschungen werden durch uns nicht durchgeführt. 
Unsere Leistung erbringen wir jedoch stets nach bestem Wissen und Gewissen und bedienen 
uns der allgemein zugänglichen Informationen. 



5.3.3 Rechtliche Beratung und Prüfung 

Wir weisen Sie darauf hin, dass eine rechtliche Beratung oder Prüfung nicht Bestandteil 
unserer Leistung ist und Sie hierfür Fachpersonal beauftragen müssen. 

5.3.4 Aufklärungspflicht und Vollständigkeitserklärung 

 
5.4 Ihre Verantwortlichkeit im Rahmen von IT-Dienstleistungen 

5.4.1 Verpflichtung 

Sie verpflichten sich, dass Sie mit den von uns zu erbringenden Dienstleistungen bzw. Werken 
keine gesetzes- oder sittenwidrigen Aktivitäten beabsichtigen. 

5.4.2 Missbräuchliche Inhalte 

Missbräuchliche Inhalte werden ohne Vorankündigung von uns gelöscht und werden nicht in 
unsere Arbeiten eingebunden. Solche Inhaltsgestaltungen sind z.B. in folgenden Fällen 
gegeben: 
 

• Darstellung verletzender, obszöner, bedrohlicher, beleidigender oder in sonstiger 
Weise Rechte Dritter verletzender Inhalte, 

 

• Inhalte mit gewaltverherrlichendem, pornografischem oder anderweitig anstößigem 
oder strafbarem Inhalt. 

 
Bei wiederkehrenden Verstößen behalten wir uns vor, das Vertragsverhältnis mit Ihnen zu 
kündigen bzw. vom Vertrag zurückzutreten. Bereits getätigte Zahlungen können in diesem Fall 
nicht zurückerstattet werden. Sie haben uns den bis dahin entstandenen Schaden bzw. 
unsere vergeblichen Aufwendungen zu ersetzen. Das Recht zu außerordentlichen Kündigung 
bleibt hiervon unberührt. 

5.4.3 Prüfung der rechtlichen Zulässigkeit 

Wir erarbeiten Inhalte stets nach bestem Wissen und Gewissen. Die Prüfung von 
Rechtsfragen, insbesondere aus dem Bereich des Urheber-, Marken- und 
Wettbewerbsrechts, gehört dabei aber nicht zu unseren Aufgaben. Sie sind demnach allein 
für den Inhalt Ihrer Beiträge bzw. Unterlagen verantwortlich, die Sie uns zur Verfügung stellen. 
Dies gilt auch für Arbeiten, die wir in Ihrem Auftrag erstellen. Diese liefern wir Ihnen stets vorab 
zur Kontrolle (insbesondere hinsichtlich der Prüfung der rechtlichen Zulässigkeit). Sie sollten 
die Abnahme daher erst erklären, wenn nach Ihrer Prüfung keine Bedenken gegen die 
Zulässigkeit bestehen.  
 
Die Inhalte, die Sie nutzen wollen bzw. die wir in unsere Arbeiten einbinden sollen, dürfen 
weder gegen geltende Gesetze noch diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen verstoßen. 
Sie verpflichten sich zudem, keine Daten zu übermitteln, deren Inhalte Rechte Dritter (z.B. 
Persönlichkeitsrechte, Namensrechte, Markenrechte, Urheberrechte etc.) verletzen. 
Insbesondere dürfen Beiträge/Inhalte mit strafbaren Inhalten nicht veröffentlicht oder unwahre 
Tatsachen behauptet werden. 
 
Ebenfalls nicht zu unseren Aufgaben gehört die Überprüfung von Rechtsfragen in Bezug auf 
geltende Bestimmungen zur barrierefreien Ausgestaltung der von Ihnen gewünschten IT-
Dienstleistungen (z.B. Software und Websites). Wir empfehlen Ihnen dringend, 
gegebenenfalls rechtlichen Rat einzuholen, um die vollständige Einhaltung der 
diesbezüglichen Gesetze und anderer relevanter rechtlicher Anforderungen sicherzustellen. 
 
Bevor Sie die von Ihnen bei uns in Auftrag gegebenen Softwareprodukte 
veröffentlichen/nutzen, müssen Sie diese daher stets auf Ihre Zulässigkeit bzw. 



Rechtskonformität hin prüfen, sofern eine derartige Prüfung nicht von unserem Auftrag 
umfasst ist oder sich aus der Natur des Vertrages ergibt. Sie stellen uns für den Fall des 
Vorliegens von Rechten Dritter von etwaigen Schadensersatzansprüchen des Berechtigten 
frei. Dazu gehört auch die Freistellung von möglicherweise anfallenden Kosten zur 
Geltendmachung oder Abwehr der Ansprüche. 

5.4.4 Bildlizenzen 

Die sich in unseren Entwürfen befindlichen Bilder sind Beispielbilder, die lediglich zur 
Veranschaulichung dienen. Nutzungsrechte daran verschaffen wir Ihnen damit nicht, sofern 
es sich nicht um durch uns erstelltes Material, sondern so genanntes Stock-Material von 
Drittanbietern handelt, geben Ihnen bei Bedarf aber gern die Quelle an, wo diese Bilddateien 
bezogen werden können. Für den ggf. notwendigen Erwerb einer gewerblichen 
Nutzungslizenz sind Sie selbst verantwortlich. Zu Fragen der korrekten Verwendung bzw. 
Lizensierung von Stockmaterial sind die Nutzungs- und Lizenzbedingungen des jeweiligen 
Anbieters zu beachten. Bitte beachten Sie, dass Sie Material mit von uns bestücktem 
Stockmaterial keinesfalls öffentlich zugängig machen dürfen, ohne vorher die entsprechenden 
Lizenzen erworben zu haben. Sie halten uns von allen Ansprüchen frei, die von Dritten wegen 
solcher Verletzungen gegenüber uns geltend gemacht werden. Dies umfasst auch die 
Erstattung von Kosten notwendiger rechtlicher Vertretung. 
 
6 Gegenseitige Loyalität 
Soweit Sie Unternehmer sind, verpflichten wir uns zu gegenseitiger Loyalität. Sie und wir 
vereinbaren, während der Dauer des Vertragsverhältnisses und für einen Zeitraum von 
einem Jahr nach dessen Beendigung: 
 

• Keine aktive und gezielte Abwerbung von Mitarbeitern oder ehemaligen Mitarbeitern 
der jeweils anderen Vertragspartei zu betreiben, die in direktem Zusammenhang mit 
den im Rahmen dieses Vertrages erbrachten Leistungen stehen. 

 

• Keine Aufträge von Kunden oder Geschäftspartnern der jeweils anderen 
Vertragspartei auf eigene Rechnung zu übernehmen, die in direktem 
Zusammenhang mit den im Rahmen dieses Vertrages erbrachten Leistungen stehen 
und zu einer unmittelbaren Konkurrenzsituation führen würden. 

 

• Loyalität gegenüber Dritten zu wahren, deren wir uns zur Vertragserfüllung bedient 
haben. Dies beinhaltet insbesondere, dass Sie keine direkten Geschäftsbeziehungen 
zu diesen Dritten aufnehmen, die in unmittelbarer Konkurrenz zu unseren 
vertragsgegenständlichen Leistungen stehen. 

 
Für jeden Fall der schuldhaften Zuwiderhandlung gegen diese Loyalitätsverpflichtungen 
verpflichten Sie sich, an uns eine angemessene Vertragsstrafe zu zahlen, welche von uns 
bestimmt und vom zuständigen Gericht hinsichtlich der Angemessenheit überprüft werden 
kann. Zu zahlender Schadensersatz wird auf die Vertragsstrafe angerechnet. Wir haben das 
Recht, gegen Nachweis einen über die Vertragsstrafe hinausgehenden Schaden geltend zu 
machen. 
 
7 Inhaltsnutzung 
 
Mit der Übermittlung von Inhalten an uns räumen Sie uns das Recht ein, diese Inhalte 
unbefristet für die Einstellung und Bereithaltung in die Datenbank und den Abruf und 
Speicherung durch Dritte zu nutzen, insbesondere die Inhalte zu speichern, zu vervielfältigen, 
bereitzuhalten, zu übermitteln, zu verlinken und zu veröffentlichen. Dies kann auch durch oder 
in Form von Werbemitteln (insbesondere die Verlinkung auf sozialen Netzwerken, die 
Verwendung für Spots, die Verwendung für die eigene Website oder auch in gedruckter Form 
etc.) von uns oder durch Dritte geschehen. Hierbei verzichtet der Urheber explizit auf seine 



Namensnennung. Des Weiteren erhalten wir das Recht, die Inhalte umzuarbeiten, 
insbesondere wenn diese nicht den oben genannten Anforderungen dieser Bedingungen 
entsprechen. 
 
8 Urheberrecht und Nutzungsrechte  
 
8.1 Nutzungsrechte und Nutzungsumfang  
Wir haben an den von uns erstellen Werken (z.B. Softwareprodukte, Konzepte und Entwürfe) 
das Urheberrecht bzw. das ausschließliche Nutzungsrecht bzw. Eigentumsrecht. Mit der 
Entrichtung der vereinbarten Vergütung sichern Sie sich lediglich die Nutzungsrechte am 
Dienstleistungsprodukt/Werk zum vereinbarten Zweck während des vereinbarten Zeitraums, 
erwerben daran aber keine Eigentums- oder Urheberrechte, es sei denn es wurde etwas 
anderes vereinbart. Etwaige Updates und/oder Upgrades unterliegen ebenfalls dem 
urheberrechtlichen Schutz. 
 
Sie sind ohne ausdrückliche Zustimmung von uns nicht berechtigt, die von uns erteilten 
Nutzungsrechte entgeltlich oder unentgeltlich auf Dritte zu übertragen oder anderweitig an 
solche weiterzugeben. Die Übertragung weiterer Nutzungsrechte kann separat mit uns 
vereinbart werden und ist gesondert zu vergüten. Ebenso ist es ohne ausdrückliche 
Genehmigung untersagt, die Werke zu verändern oder zu bearbeiten. 
 
8.2 Urheberrechtlicher Schutz  
Die von uns erstellten Dienstleistungsprodukte/Werke sind urheberrechtlich geschützt. Alle 
aus dem Urheberrecht fließenden Rechte stehen allein uns zu. Das Urheberrecht umfasst 
insbesondere den vollständigen Quellcode, den Aufbau sowie das Erscheinungsbild und das 
Design der Anwendungen und/oder Websites. 
 
8.3 Sicherheitskopien  
Sie sind berechtigt, für den reinen Eigenbedarf Sicherheitskopien der in Ihrem Auftrag von uns 
erstellten Arbeiten anzufertigen und aufzubewahren. 
 
8.4 Beschränkung des Nutzungsrechts  
Es ist Ihnen untersagt, die von uns entwickelten Dienstleistungsprodukte/Werke zu anderen 
als den vereinbarungsgemäßen Zwecken zu verwenden oder sie Dritten über den 
vereinbarten Umfang hinaus zugänglich zu machen.    
 
8.5 Urheberbenennung  
Soweit wir einen Copyright-Hinweis/Urhebervermerk an unseren Arbeiten angebracht haben, 
dürfen Sie diesen ohne unsere Zustimmung nicht entfernen oder verändern.  
 
8.6 Ihre Vorlagen und fremdes Material  
Sollten wir Ihre Vorlagen bzw. Daten für die Bearbeitung verwenden, haben Sie dafür Sorge 
zu tragen, dass diese nicht mit Rechten Dritter belastet sind bzw. Sie über die erforderlichen 
Nutzungsrechte verfügen. Werden wir vom Lizenzgeber in Anspruch genommen, weil das 
fremde Lizenzmaterial nicht ordnungsgemäß verwandt wurde, so sind Sie uns zum Ersatz des 
daraus entstehenden Schadens verantwortlich. 
 
7.7 Ihre Vorschläge 
Ihr Mitwirken und das Einbringen von Vorschlägen hat keinen Einfluss auf die Höhe der 
vereinbarten Vergütung und begründet kein Miturheberrecht an den entwickelten und 
erstellten Medien, Werken und Arbeiten. Die Nutzungsrechte an von Ihnen abgelehnten oder 
nicht ausgeführten Entwürfen verbleiben ausschließlich bei uns. Nutzen Sie oder ein von 
Ihnen beauftragter Dritter solche Ideen und/oder Entwürfe außerhalb oder nach Beendigung 
des Vertrags, so ist eine gesonderte Vergütungsvereinbarung zu treffen. 
 



7.8 Vertragsstrafe 
Für jeden Fall der schuldhaften Zuwiderhandlung gegen eine der vorstehenden 
Bestimmungen bezüglich der Nutzungsrechte und des Nutzungsumfangs verpflichten Sie 
sich, an uns eine angemessene Vertragsstrafe zu zahlen, welche von uns bestimmt und vom 
zuständigen Gericht hinsichtlich der Angemessenheit überprüft werden kann. Zu zahlender 
Schadensersatz wird auf die Vertragsstrafe angerechnet. Wir haben das Recht, gegen 
Nachweis einen über die Vertragsstrafe hinausgehenden Schaden geltend zu machen. 
 
7.9 Signierung und werbliche Verwendung 
Wir sind berechtigt, die von uns entwickelten Werke, Medien und Arbeiten angemessen und 
branchenüblich zu signieren, den erteilten Auftrag und deren Ergebnisse für die Eigenwerbung 
in branchenüblicher Art und Umfang zu publizieren und uns ggf. in Ihrem Impressum und 
Ihrem Website-Footer inkl. Verlinkung zu durch uns betriebenen Webseiten darzustellen, 
sofern dadurch keine vertraulich zu behandelnden Informationen offenbart werden. Diese 
Signierung und werbliche Verwendung können durch eine gesonderte Vereinbarung 
ausgeschlossen werden. 
 
Soweit uns das Recht zur werblichen Verwendung des Auftrags und der daraus resultierenden 
Ergebnisse eingeräumt wurde, kann dieses durch Sie nur aus wichtigem Grund mit Wirkung 
für die Zukunft widerrufen werden. Soweit Informationen im Internet weltweit zugänglich sind, 
können diese mit Suchmaschinen gefunden und mit anderen Informationen verknüpft werden, 
woraus sich unter Umständen Persönlichkeitsprofile 
über Sie erstellen lassen. Ins Internet gestellte Informationen einschließlich Fotos und Videos 
können problemlos kopiert und weiterverbreitet werden. Es gibt spezialisierte 
Archivierungsdienste, deren Ziel es ist, den Zustand bestimmter Websites zu bestimmten 
Terminen dauerhaft zu dokumentieren. Dies kann dazu führen, dass im Internet veröffentlichte 
Informationen auch nach ihrer Löschung auf der Ursprungsseite weiterhin andernorts 
aufzufinden sind. Wir haften nicht dafür, dass Dritte ohne unser Wissen die Inhalte für weitere 
Zwecke nutzen, so insbesondere auch durch das Herunterladen und/oder Kopieren von 
Fotos, Videos und Tonaufnahmen. 
 
8. Lizenzbedingungen Schulungen 
 
8.1 Urheberrecht 
Die Inhalte sowie der Aufbau der von uns veranstalteten Schulungen und der diesbezüglichen 
Unterlagen einschließlich sämtlicher autorisierter Kopien sind geistiges Eigentum von uns. 
 
8.2 Lizenzerteilung 
Wir übertragen Ihnen mit Begleichung der Teilnahmegebühr alle für Sie erforderlichen 
Nutzungsrechte an Unterlagen in dem Umfang, wie dies im Vertrag vereinbart und für die 
jeweilige Schulung erforderlich ist. Im Zweifel erfüllen wir diese Verpflichtung durch 
Einräumung nicht ausschließlicher Nutzungsrechte im Gebiet der Republik Österreich für die 
Dauer der Dienstleistung. Mit Vertragsende erlischt grundsätzlich die Lizenzerteilung. 
Bezüglich der Ihnen zum Eigenbedarf überlassenen Kopien besteht das Nutzungsrecht 
hingegen auch über das Vertragsende hinaus fort. 
 
8.3 Lizenzbedingungen 
Jede darüber hinausgehende Verwendung bedarf unserer Zustimmung. Insbesondere dürfen 
die Materialien weder an Dritte weitergegeben (Unterlizensierung oder Vertrieb) werden, noch 
dürfen sie kopiert, vervielfältigt oder auf Datenträger oder anderen Medien gespeichert 
werden. Ebenso ist es ohne ausdrückliche, schriftliche Genehmigung untersagt, die Inhalte, 
Texte und Übungen für eigene Zwecke in Seminaren, Kursen oder anderweitig gegenüber 
Dritten einzusetzen. 
 
 



8.4 Referenzrecht 
Wir räumen uns das Recht ein, auf die von uns angebotenen Dienstleistungen zu 
referenzieren. Soweit nicht anders vereinbart, behalten wir uns das Recht vor, in den Kursen 
Bildaufnahmen zu machen und diese als Referenz in Broschüren, Prospekten sowie unserer 
Website aufzuführen. Hiergegen steht Ihnen ein Widerspruchsrecht zu. 
 
8.5 Schadensersatz 
Wir behalten uns das Recht vor, für jeden Verstoß gegen die vertraglichen 
Lizenzbedingungen, insbesondere bei Verletzung des Urheberrechts, den entstandenen 
Schaden geltend zu machen. 
 
9. Geheimhaltung 
 
Sie sind verpflichtet, alle Ihnen bei der Vertragsdurchführung von uns mitgeteilten und/oder 
bekanntwerdenden Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse, die als solche vertraulichen 
Informationen bezeichnet bzw. gekennzeichnet wurden, geheim zu halten. Die 
Schweigepflicht gilt auch für die Zeit nach Beendigung des Auftrages. 
 
Wir verpflichten uns hierzu ebenfalls, soweit der Auftrag nicht eine Weitergabe an Dritte 
verlangt. Es ist uns z.B. ausdrücklich erlaubt, die uns anvertrauten, personenbezogenen 
Daten im Rahmen der Leistungserbringung zu verarbeiten oder durch Dritte verarbeiten zu 
lassen. Im Rahmen eines Rechtsstreites sind wir zur Wahrung unserer Interessen auch ohne 
vorherige Entbindung von der Schweigepflicht berechtigt, interne Informationen preiszugeben. 
Die Vertraulichkeit gilt nicht für Informationen, die allgemein zugänglich sind, von der anderen 
Vertragspartei selbst veröffentlicht werden oder von dritter Seite bekannt geworden sind. 
 
10. Laufzeit und Kündigung 
 
Die konkrete Mindestvertragslaufzeit des jeweiligen Laufzeitvertrages ist abhängig von der 
von Ihnen gewählten Leistung. Eine Kündigung kann jeweils mit einer Kündigungsfrist von 
einem Monat zum Laufzeitende in Textform, ohne Angaben von Gründen, erfolgen. Unterbleibt 
eine rechtzeitige Kündigung, verlängert sich der Vertrag automatisch auf unbestimmte Zeit, 
kann hierbei jedoch wiederum jederzeit mit einer Kündigungsfrist von einem Monat zum 
Monatsende in Textform ohne Angaben von Gründen gekündigt werden.  
 
Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund wird hierdurch nicht 
berührt. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn 
 

• Sie unrichtige oder unvollständige Angaben bei Vertragsschluss gemacht 
haben, 

• Sie gegen sonstige vertragliche Pflichten wiederholt verstoßen und die 
Pflichtverletzung auch nach Aufforderung durch uns nicht unterlassen. 

 
11. Nutzbarkeit der Dienste 
 
11.1 Weiterentwicklung der Dienstleistung / Verfügbarkeit 
Wir sind bemüht, unsere Leistungen an aktuelle technische Entwicklungen anzupassen. Wir 
behalten uns daher Änderungen der vereinbarten Leistungen vor, soweit solche Änderungen 
nicht die Kernleistungen beeinträchtigen und unter Berücksichtigung der Interessen des 
Vertragspartners für diesen zumutbar sind. Auch sind wir berechtigt, den Website-Betrieb zu 
Zwecken der Aktualisierung und Wartung teilweise oder komplett im zumutbaren Rahmen zu 
unterbrechen. Wir übernehmen insofern keine Garantie für die jederzeitige Verfügbarkeit der 
angebotenen Leistungen und sichern nicht zu, dass die angebotenen Leistungen oder Teile 
davon von jedem Ort aus verfügbar gemacht werden und genutzt werden können. Ihre 
Gewährleistungsrechte werden hierdurch nicht berührt. 



 
11.2 Technische Voraussetzungen 
Die Nutzung der Website sowie unserer (Online-) Schulungen setzen entsprechende 
kompatible Geräte voraus. Es obliegt Ihnen, das Gerät in einen Zustand zu versetzen oder zu 
halten, welcher die Nutzung der Website-Dienste ermöglicht. 
 
12. Gewährleistung 
 
12.1 Gewährleistung bei Dienstleistungsverträgen 
Es bestehen die gesetzlichen Gewährleistungsrechte 
 
12.2 Gewährleistung bei Kauf-/ Werklieferungsverträgen 
 
12.2.1 Gewährleistungsanspruch 
Es bestehen gesetzliche Gewährleistungsrechte. Ein Gewährleistungsanspruch kann nur 
hinsichtlich der Beschaffenheiten der Ware entstehen, zumutbare Abweichungen in den 
ästhetischen Eigenschaften der Ware unterfallen nicht dem Gewährleistungsanspruch. 
Insbesondere hinsichtlich der Beschreibungen, Darstellungen und Angaben in unseren 
Angeboten, Prospekten, Katalogen, auf der Website und sonstigen Unterlagen kann es zu 
technischen und gestalterischen Abweichungen kommen (z.B. Farbe, Gewicht, Abmessung, 
Gestaltung, Maßstab, Positionierung o.ä.), soweit diese Änderungen für Sie zumutbar sind. 
Solche zumutbaren Änderungsgründe können sich aus handelsüblichen Schwankungen und 
technischen Produktionsabläufen ergeben. Soweit zusätzlich zu den 
Gewährleistungsansprüchen Garantien gegeben werden, finden Sie deren genaue 
Bedingungen jeweils beim Produkt. Mögliche Garantien berühren die Gewährleistungsrechte 
nicht. Sie sind dazu verpflichtet, uns die mangelhafte Ware zum Zwecke der Nacherfüllung 
zur Verfügung zu stellen. 
 
12.2.2 Gewährleistung gegenüber Verbrauchern 
Die Gefahr des zufälligen Untergangs oder der Verschlechterung der Ware geht erst mit der 
Übergabe der Ware auf Sie über. Sollten Sie erkennen, dass die Umverpackung beschädigt 
bei Ihnen ankommt bzw. nach Erhalt der Ware eine Beschädigung feststellen, bitten wir Sie 
darum, dies mitzuteilen. Es besteht jedoch weder eine Pflicht zu einer solchen Mitteilung, noch 
werden durch eine unterbliebene Mitteilung die Gewährleistungsrechte berührt. Ist die Ware 
mangelhaft, können Sie wahlweise Nacherfüllung in Form der Nachbesserung oder 
Nachlieferung innerhalb einer angemessenen Frist verlangen. Wir tragen die Kosten für die 
Rücknahme der zu ersetzenden Ware. 
 
12.2.3 Gewährleistung gegenüber Unternehmern 
Gegenüber Unternehmern gilt, abweichend von den gesetzlichen 
Gewährleistungsvorschriften, dass im Falle eines Mangels wir nach eigener Wahl die 
Nacherfüllung in Form der Mangelbeseitigung oder der Neulieferung leisten. Dabei geht die 
Gefahr des zufälligen Untergangs oder Verschlechterung der Sache bereits mit Übergabe an 
die zum Transport bestimmte Person auf Sie über. Unternehmer müssen offensichtliche 
Mängel unverzüglich und nicht offensichtliche Mängel unverzüglich nach Entdeckung in 
Textform anzeigen; andernfalls ist die Geltendmachung des Gewährleistungsanspruchs 
ausgeschlossen. Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige Absendung. Den Unternehmer trifft 
die volle Beweislast für sämtliche Anspruchsvoraussetzungen, insbesondere für den Mangel 
selbst, für den Zeitpunkt der Feststellung des Mangels und für die Rechtzeitigkeit der 
Mängelrüge. 
 
12.2.4 Rechte bei unwesentlichem Mangel 
Beim Vorliegen eines nur unwesentlichen Mangels steht Ihnen unter Ausschluss des 
Rücktrittsrechts lediglich das Recht zur angemessenen Minderung des Kaufpreises zu. 
 



12.2.5 Schadensersatz für Mängel 
Für Schäden, die auf eine unsachgemäße Behandlung oder Verwendung zurückzuführen 
sind, wird keine Gewähr geleistet. Auf den nachfolgenden Haftungsausschluss wird 
ausdrücklich hingewiesen. 
 
12.2.6 Verjährung 
Für Verbraucher geltend die gesetzlichen Verjährungsfristen, soweit nicht für gebrauchte 
Waren ausdrücklich eine abweichende Verjährungsfrist vereinbart wurde. Soweit Sie 
Unternehmer sind, ist die Gewährleistung für gebrauchte Waren ausgeschlossen und für 
Neuwaren beträgt diese 1 Jahr. Ausgenommen hiervon ist der Rückgriffsanspruch nach § 
933b ABGB. Die Verkürzung der Verjährung schließt ausdrücklich nicht die Haftung für 
Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder im Falle von 
Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit aus. Auch die Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes 
bleiben hiervon unberührt. 
 
13. Haftung 
 
13.1 Haftungsausschluss 
Wir sowie unsere gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen haften nur für Vorsatz oder 
grobe Fahrlässigkeit. Soweit wesentliche Vertragspflichten (folglich solche Pflichten, deren 
Einhaltung für die Erreichung des Vertragszwecks von besonderer Bedeutung sind) betroffen 
sind, wird auch für leichte Fahrlässigkeit gehaftet. Dabei beschränkt sich die Haftung auf den 
vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden. Gegenüber Unternehmern haften wir im Falle 
eines grob fahrlässigen Verstoßes gegen nicht wesentliche Vertragspflichten nur in Höhe des 
vorhersehbaren, vertragstypischen Schadens. 
 
13.2 Haftungsvorbehalt 
Der vorstehende Haftungsausschluss betrifft nicht die Haftung für Schäden aus der Verletzung 
des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. Auch die Vorschriften des 
Produkthaftungsgesetzes bleiben von diesem Haftungsausschluss unberührt. 
 
14. Schlussbestimmungen 
 
14.1 Gerichtsstand 
Als ausschließlicher Gerichtsstand für alle Rechtsstreitigkeiten aus diesem Vertrag wird unser 
Geschäftssitz vereinbart, sofern Sie Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen 
Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen sind. 
 
14.2 Rechtswahl 
Soweit nicht zwingende gesetzliche Bestimmungen nach Ihrem Heimatrecht entgegenstehen, 
gilt österreichisches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts als vereinbart. 
 
14.3 Verbraucher-Streitbeilegungsverfahren 
Wir sind nicht bereit und nicht verpflichtet an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen. 
 
14.4 Salvatorische Klausel 
Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen berührt die Gültigkeit der übrigen Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen nicht. 


